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NEUBERUFUNGEN
Martin Gebser
ist seit 1. Oktober als Universitätsprofessor für Adaptive und Vernetzte Produktionssysteme zu 
20 Prozent am Institut für Softwaretechnologie und zu 80 Prozent an der Alpen-Adria-Universität 
Klagenfurt tätig. 

Geboren am 25. Juli 1978 in Berlin/Deutschland

Ausbildung:
 � 2011: Abschluss Doktorat im Fachbereich Knowledge Representation and Reasoning,  

Universität Potsdam/Deutschland
 � 2005: Diplom im Fach Informatik, Universität Potsdam/Deutschland

Beruflicher Werdegang:
 � 2015 – 2018: Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Informatik,  

Universität Potsdam/Deutschland
 � 2013 – 2015: Researcher am Department of Information and Computer Science,  

Aalto University/Finnland
 � 2005 – 2013: Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Informatik,  

Universität Potsdam/Deutschland

Persönliches:
 � Freizeit/Hobbys: Reisen, Tischtennis spielen, Fahrrad fahren
 � Familie: ledig

Mit der engen Verbindung von Forschungs- und Anwendungsorientierung bietet diese Professur ideale  
Voraussetzungen, um neue Methoden der künstlichen Intelligenz gezielt zu entwickeln und in Kooperation  
mit industriellen Partnern in die betriebliche Praxis zu überführen. 
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WER, WAS, WO?
Preise, Auszeichnungen, Karriere
Im Rahmen der „34th International Conference on Lightning Protection“ wurde Dipl.-Ing. Lukas SCHWALT, BSc (Institut für Hochspannungstechnik und 
Systemmanagement), der Young Scientist Award verliehen und seine Publikation zum besten Young Scientist Paper gekürt.
Mag.rer.nat. Dr.rer.nat. Gustav OBERDORFER (NAWI Graz am Institut für Biochemie) erhielt einen prestigeträchtigen Starting Grant des European 
Research Council.
Der Würdigungspreis 2018 des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung ergeht an Dipl.-Ing. Eva REITBAUER, BSc, und Dipl.-Ing. 
Tobias REICHINGER, BSc.
Beim Ingenieurtag 2018 erhielten den Forschungspreis der Bundessektion IngenieurkonsulentInnen im Fachbereich Bauwesen für ihre Arbeiten: Dipl.-Ing. 
Christina KOPPELHUBER, BSc, unter der Betreuung von Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. Roman MARTE und Dipl.-Ing. Dipl.-Ing. Baumeister Matthias 
J. REBHAN, BSc (Institut für Bodenmechanik, Grundbau und Numerische Geotechnik), Dipl.-Ing. Andreas LINDNER unter der Betreuung von Univ.-Prof. 
Dr.-Ing. Detlef HECK und Dipl.-Ing. Dipl.-Ing. Bernhard BAUER (Institut für Baubetrieb und Bauwirtschaft) sowie Dipl.-Ing. Matthias RUDOLF, BSc, unter 
der Betreuung von Univ.-Prof. Dr.-Ing. habil. Viet Tue NGUYEN (Institut für Betonbau).
In der Kategorie „Universitäten/Fachhochschulen“ sicherte sich Dipl.-Ing. Dr.techn. Armin BUCHROITHNER (Institut für Elektrische Meßtechnik und 
Meßsignalverarbeitung) mit seiner Dissertation den heurigen TÜV Austria-Wissenschaftspreis. Darüber hinaus wurde er mit dem VDI-Preis 2018 des 
deutschen Vereins für Ingenieure ausgezeichnet.
Bei der Austria Cyber Security Challenge (ACSC) war im fünfköpfigen Siegerteam des Studierenden-Wettbewerbs mit Ferdinand BACHMANN ein Student 
der TU Graz vertreten.
Beim ersten Austrian Robotics Award wurde in der Kategorie Uni/FH die TU Graz prämiert, am Gewinnerprojekt arbeitet ein Team rund um Assoc.Prof. 
Dipl.-Ing. Dr.techn. Gerald STEINBAUER (Institut für Softwaretechnologie).
Für seine Dissertation wurde Dipl.-Ing. Dipl.-Ing. Johannes WALL, BSc, betreut von Assoc.Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. Christian HOFSTADLER (Institut für 
Baubetrieb und Bauwirtschaft), mit dem Förderpreis 2018 des Deutschen Verbandes der Projektmanager in der Bau- und Immobilienwirtschaft ausgezeichnet.
Der Otto-Vogl-Preis der Österreichischen Akademie der Wissenschaften ging an Beate STELLER, BSc MSc, vom Institut für Anorganische Chemie.
O.Univ. Prof. Dr. Dr. h.c. Erich HOEDL, ehemaliger Rektor der TU Graz, wurde zum Ehrensenator der Europäischen Akademie der Wissenschaften und 
Künste (EASA) ernannt und zum ordentlichen Mitglied der World Academy of Art and Science (WAAS) gewählt.
Zur Vorsitzenden des Beirats der FFG-Digitalisierungsagentur wurde Univ.-Prof. Dipl.-Inf. Dr. Stefanie LINDSTAEDT (Institute of Interactive Systems and 
Data Science) gewählt.
Beim 10. Doka-Studentenwettbewerb holten die TU Graz-Studierenden Andreas HAIGL, BSc, und Phillip SÜSS, betreut von Assoc.Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. 
Christian HOFSTADLER und Dipl.-Ing. Dr.techn. BSc Markus Klaus KUMMER (Institut für Baubetrieb und Bauwirtschaft), den ersten Platz.
Die TU Graz wurde für „You’ve got talent! – Die Checkliste Diversität in der Lehre“ der TU Graz, ihre Verbreitung und Wirkung im Gesamtkontext der IDuK-
Strategie“ vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung mit dem Diversitätsmanagementpreis Diversitas ausgezeichnet.
Die FSI-Stipendien 2018 von Magna und TU Graz wurden verliehen an Dipl.-Ing. Florian HÖNSCH, BSc, David SCHWEINZER, BA BSC (beide vom 
Institut für Werkstoffkunde, Fügetechnik und Umformtechnik), Dipl.-Ing. Manuel PÜRSCHER, BSc, Dominik LECHLEITNER, BSc, Johannes TIEFNIG, 
BSc, und Lukas WÖRLE, MSc (alle vom Institut für Fahrzeugtechnik).
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In einer Straße sind die Häuser mit 
Nummern von 1 bis N nummeriert.  
Finden Sie das Haus mit der Nummer 
n, für das sich die Hausnummern der 
davorstehenden Häuser zum selben 
Wert summieren wie die Hausnummern 
der dahinterstehenden Häuser. Finden 
Sie die fünf kleinsten Werte von N und n.

 
Miträtseln lohnt sich!
Unter allen richtigen Einsendungen 
(Einsendeschluss: 15. März) werden 
ein TU Graz-USB-Stick, ein TU Graz-
Notizbuch und eine TU Graz-Tasche 
verlost.

Einfach E-Mail an:
 people@tugraz.at

Viel Glück!

 
Wir gratulieren der Gewin-
nerin und den Gewinnern 
unseres letzten Rätsels:
– Werner Lick
– Birgit Hofer
– Helmut Dallago

Lösung des letzten Rätsels:

Frage:
Welche Werte haben die beiden fol-
genden Ausdrücke?
 
Lösung:

Lösung 1, oberer Ausdruck: 
3,55689330449006
 
Lösung 2, unterer Ausdruck: 
1,71064409504503
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WER, WAS, WO?

Habilitationen
Assoc.Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. Heidrun GRUBER-WÖLFLER, Lehrbefugnis für Pharmaceutical Engineering,  
mit Wirksamkeit vom 12. April 2018.

25-jähriges bzw. 40-jähriges Dienstjubiläum
Ao.Univ.-Prof. tit.Univ.-Prof. DI Dr.techn. MSc Helmut SCHWEIGER
Ao.Univ.-Prof. DI Dr.techn. Harald STÜGER
Amtsrätin Ing. Josefine HOBISCH
Fachoberinspektorin Elisabeth STERN
Fachinspektorin Sonja BELA
Fachinspektorin Bettina GSÖLS-BEDENIK
Andrea HAAR
Amtsrätin Ing. Sigrid HAGER
Dipl.-Ing. Franz HASELBACHER
Amtsrätin Gabriele LEITNER
Gertrude PICHLER
Mag.phil. Sabine PREM
Fachoberinspektor Johann RATH
Amtsrätin Sandra REINBACHER
Roswitha ZIRKL

Versetzung in den Ruhestand
Ao.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. Karl-Christian POSCH, mit 30.11.2018
Amtsrätin Ing. Eva KNIEWASSER, mit 30.11.2018

Pensionierungen
Fachinspektorin Renate EICHBERGER, mit 30.11.2018
Fachoberinspektor Johann SCHLEGL, mit 30.11.2018
Amtsrätin Luitgard CARGNEL, mit 31.12.2018
Ass.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. Johann ZANCANELLA, mit 30. September 2018

Todesfälle
Karl HOLZSCHUSTER, verstorben am 2.12.2018
Dipl.-Ing. Werner HOCHEGGER, verstorben am 6.12.2018
Johannes KNAPP, verstorben am 15.12.2018

Der Necho-Award der „International Association of Institutes of Naivgation (IAIN)“ sowie die IAIN-Ehrenmitgliedschaft 
wurden an Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. Dr.h.c.mult. Bernhard HOFMANN-WELLENHOF vom Institut für Geo-
däsie (Arbeitsgruppe Navigation) verliehen.
Ass.Prof. Dipl.-Ing.(FH) Dr.techn. Johannes SCHOLZ (Institut für Geodäsie) wurde von der Österreichischen 
Akademie der Wissenschaften für die nächsten fünf Jahre in die Wissenschaftliche Kommission „Geographic 
Information Science“ berufen.
Das Große Ehrenzeichen des Landes Steiermark wurde an Ao.Univ.-Prof.i.R. Dr.phil. tit.Univ.-Prof. Norbert  
BARTELME (Institut für Geodäsie) sowie an Em.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. Richard PISCHL (Institut für 
Holzbau und Holztechnologie) verliehen.
Priv.-Doz. Dipl.-Ing. Dr.techn. Martin EBNER (OE Lehr- und Lerntechnologien) wurde für weitere drei Jahre als 
Präsident des Dachverbandes für digitale Technologien in der Hochschullehre (FNMA) gewählt.
Die Concrete Student Trophy 2018 konnten die TU Graz-Studierenden Eva SPÖRK, BSc, und Viktoria MILD, BSc, 
sowie Lukas GASSER, BSc, für sich entscheiden.
Nominiert für den Staatspreis Patent war ein Patent im Bereich Tunnelbau von TU Graz (unter Federführung von 
Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. Werner LIENHART vom Institut für Ingenieurgeodäsie und Messsysteme) und 
Montanuniversität Leoben.
Mit dem „Mind the Gap“-Preis für Gender und Diversität der TU Graz wurden Petra OCHENSBERGER, BSc Msc 
(Institut für Elektrizitätswirtschaft und Energieinnovation), und Dr.techn. Bernadette SPIELER, BSc MSc, vom 
Institut für Softwaretechnologie sowie die Studenten Amir DINI und Michael WILD ausgezeichnet.
Mit dem Award of Excellence (Staatspreis für die besten Dissertationen) des Bundesministeriums für Bil-
dung, Wissenschaft und Forschung wurden Dipl.-Ing. Dr.techn. David STEFFELBAUER, BSc, Dipl.-Ing.  
Maria EICHLSEDER, BSc, und Mag.art. Dipl.-Ing. Dr.techn. Robert WINKLER, Bsc, prämiert.
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